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Das Julius Kühn-Ins� tut ist eine Einrichtung im Geschä� sbereich des Bundes-
ministeriums für Ernährung und Landwirtscha�  (BMEL).

Die Fachinstitute des Julius Kühn-Instituts
• Ins� tut für Anwendungstechnik im Pfl anzenschutz
• Ins� tut für Bienenschutz
• Ins� tut für Biologischen Pfl anzenschutz 
• Ins� tut für die Sicherheit biotechnologischer Verfahren

bei Pfl anzen
• Ins� tut für Epidemiologie und Pathogendiagnos� k
• Ins� tut für na� onale und interna� onale Angelegenheiten 

der Pfl anzengesundheit
• Ins� tut für ökologische Chemie, Pfl anzenanaly� k und 

Vorratsschutz 
• Ins� tut für Pfl anzenbau und Bodenkunde
• Ins� tut für Pfl anzenschutz in Ackerbau und Grünland
• Ins� tut für Pfl anzenschutz in Gartenbau und urbanem Grün
• Ins� tut für Pfl anzenschutz in Obst- und Weinbau 
• Ins� tut für Rebenzüchtung 
• Ins� tut für Resistenzforschung und Stresstoleranz
• Ins� tut für Strategien und Folgenabschätzung
• Ins� tut für Waldschutz
• Ins� tut für Züchtungsforschung an gartenbaulichen 

Kulturen 
• Ins� tut für Züchtungsforschung an Obst
• Ins� tut für Züchtungsforschung an landwirtscha� lichen 

Kulturen 

Anschri� en der Ins� tute und Standorte sowie weitere 
Informa� onen fi nden Sie unter www.julius-kuehn.de

Das Julius Kühn-Institut im Überblick
Im Julius Kühn-Ins� tut sind insgesamt ca. 1.300 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in 18 Fachins� tuten und gemein-
scha� lichen Einrichtungen einschließlich Versuchsfeldern 
tä� g. 450 Forschende aus den Bereichen Agrarwissen-
scha� , Gartenbau, Forst, Biologie, Molekularbiologie, Ge-
ne� k, Chemie, Mathema� k, Informa� k und Fachleute an-
derer Disziplinen arbeiten an Fragen rund um die Kultur-
pfl anze.
Unsere Zuständigkeit umfasst die Bereiche Pfl anzenge-
ne� k, Züchtungsforschung und Züchtung in Quedlinburg, 
Dresden, Groß Lüsewitz und Siebeldingen. An den Standor-
ten Braunschweig, Berlin, Kleinmachnow, Dossenheim, Sie-
beldingen und Münster liegt der Fokus auf Pfl anzenschutz, 
Phytopathologie und Pfl anzengesundheit sowie auf Pfl an-
zenbausystemen (inklusive Pfl anzenernährung und Boden-
kunde).
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Was wollen wir?
Auswirkungen des Klimawandels, der Globalisierung des Wa-
renverkehrs und der Urbanisierung der Gesellscha�  sowie 
die Verknappung der natürlichen Ressourcen und der bio-
logischen Vielfalt gefährden unsere Lebensgrundlagen zu-
nehmend. Sie zu erhalten, zu schützen und fortzuentwickeln 
stellt die Menschheit vor bedeutende Herausforderungen.

Das JKI setzt sich für die nachhal� ge Erzeugung und Nutzung 
der Kulturpfl anzen ein, die unsere Nahrungsgrundlage und 
als nachwachsende Rohstoff e ein prägender Bestandteil un-
serer Lebensumwelt sind. Dazu gilt es, die Pfl anzenvielfalt in 
unserer Kulturlandscha�  zu erhalten und die Biodiversität zu 
steigern.

Was sind unsere Stärken?
Wir sind kompetent in Fragen der Gene� k und der Züchtung, 
des Anbaus sowie des Schutzes und der Gesundheit der Kul-
turpfl anzen. In diesen Bereichen forschen wir. Dies versetzt 
uns in die Lage, unsere behördlichen Aufgaben auf wissen-
scha� licher Grundlage zu bearbeiten und die Bundesregie-
rung fachlich umfassend zu beraten.
Vorausschauend erkennen wir kün� ige Herausforderungen. 
Wir arbeiten an der Schni� stelle von grundlagen- zu anwen-
dungsorien� erter Forschung und unterstützen die Einfüh-
rung von Forschungsergebnissen in die Praxis.  Eines unserer  
Alleinstellungsmerkmale ist die langfris� ge und kon� nuier-
liche Bearbeitung von Forschungsfragen. Im Zentrum unse-
rer Ak� vitäten steht die gesunde und leistungsfähige Kultur-
pfl anze auf dem Feld, im Forst, im Gartenbau (u.a. mit den 
Dauerkulturen Rebe und Obst) sowie im urbanen Raum.

Wer sind wir?
Das Julius Kühn-Ins� tut (JKI) ist das Bundesforschungsins� -
tut für Kulturpfl anzen in Deutschland und eine selbständige 
Bundesoberbehörde im Geschä� sbereich des Bundesminis-
teriums für Ernährung und Landwirtscha�  (BMEL).

Wir sichern die Lebensgrundlagen von morgen
Durch unsere Forschung und Wahrnehmung gesetzlicher 
Aufgaben sichern wir die Lebensgrundlagen von morgen. In-
dem wir den nachhal� gen Umgang mit den natürlichen Res-
sourcen Pfl anze, Boden und Wasser befördern, tragen wir 
zur Leistungsfähigkeit der deutschen Landwirtscha�  und zur 
Sicherung der Welternährung bei.

Wir forschen und handeln vorausschauend
Aufgrund unserer unabhängigen Forschungstä� gkeit, unse-
rer interna� onalen Vernetzung, der Arbeit in na� onalen und 
interna� onalen Gremien und unserer gesetzlichen Aufgaben 
erkennen wir frühzei� g Forschungs- und Handlungsbedarf. 
Wir entscheiden selbständig, mit welchen wissenscha� li-
chen Methoden und Lösungsansätzen dieser Bedarf gedeckt 
werden kann und verfolgen diese konsequent und mit dem 
Blick auf die Gesellscha�  von morgen.

Wir beraten die Politik
Mit unserer Exper� se und problemorien� erten Vorlauff or-
schung sind wir in der Lage, die Fragen der Poli� k fachlich 
fundiert zu beantworten. Unsere Wissenscha� lerinnen und 
Wissenscha� ler wirken in zahlreichen na� onalen, europäi-
schen und interna� onalen Gremien in Wissenscha�  und 
Administra� on mit. Damit stehen unser Wissen und unsere 
Erfahrungen auf einer breiten Basis.

Wir bewerten Risiken 
Risiken für die Landwirtscha� , den Verbraucher und die 
Umwelt erkennen und bewerten wir objek� v und unab-
hängig und tragen damit dazu bei, dass Schäden vermie-
den werden. Hierzu entwickeln wir Strategien zur Sicht-
barmachung von Risiken und zur Vermeidung nega� ver 
Auswirkungen sowie Indikatoren für die Erfolgskontrolle.

Wir sichern Kontinuität und reagieren flexibel
Unsere Forschung ist durch Kon� nuität und Langfris� gkeit 
gekennzeichnet. Gleichzei� g sind wir mit der Breite unse-
rer fachlichen Kompetenz in der Lage, zeitnah und fl exibel 
auf aktuelle Fragen und Probleme in der Landwirtscha�  
und dem gesundheitlichen Verbraucherschutz zu reagie-
ren. 

Wir arbeiten fachgebietsübergreifend 
und sind vernetzt 
Den Herausforderungen unserer Zeit begegnen wir mit 
innova� ven und transdisziplinären Lösungsansätzen. Mit 
anderen in- und ausländischen Forschungseinrichtungen, 
Universitäten, Behörden, Fachgesellscha� en und Inter-
essenverbänden sind wir intensiv vernetzt. Wir erkennen 
frühzei� g Handlungsbedarf und forschen zukun� s- und 
zielorien� ert. 

Wir sichern die Qualität unserer Arbeit
Unsere Aufgaben erfüllen wir zuverlässig auf dem aktuel-
len Stand von Wissenscha�  und Technik. Durch Qualitäts-
management, periodische Evalua� onen und Begutach-
tungen z. B. unseres Wissenscha� lichen Beirates wird die 
Qualität unserer Arbeit in allen Bereichen der gesetzlichen 
Aufgaben und unserer Forschung gesichert.

Was leisten wir?

Lebensgrundlagen für morgen sichern - Unsere Existenz ist eng mit dem sicheren Anbau von Kulturpflanzen verknüpft. Sie sind nicht nur essenzielle Nahrungs-
grundlage für die Menschen, Kulturpflanzen und die Ökosysteme, in denen sie angebaut werden, prägen unsere historisch gewachsene Kulturlandschaft.


